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Kinder begegnen Schrift

Themenschwerpunkte:

1. Entwicklung von 
Schriftsprachkompetenz früher - heute

2. 6 Elemente der Entwicklung von 
Schriftsprachkompetenz

3. 4 Qualitätsdimensionen zur frühen 
Förderung von Schriftsprachkompetenz.
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Entwicklung von Schriftsprach-
kompetenzfrüher ςheute:

früher als strukturierter Lehrgang nach 
Vorliegen von kognitiven, motorischen und 
Verhaltensvoraussetzungen 
(in der Schule)-

heute als langfristig angelegter, ganzheitlicher 
und individuelle Konstruktionsprozess 
(in Familie, Kiga, Schule, Umwelt).
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1. Entwicklung von Schriftkompetenz ist 
ein vielstufigerProzess:
- Wahrnehmen, dass Menschen miteinander 
kommunizieren

- Wahrnehmen , dass es verschiedene Formen der 
Kommunikation gibt (von der Körpersprache bis zu 
Symbolen)

- selber Formen der Kommunikation nutzen: 
Körpersprache
Rollenspiel
Verkleiden
Bilder
Zuhören
{ǇǊŜŎƘŜƴΥ {ŜƭōǎǘƎŜǎǇǊŅŎƘŜΣ aǳǊƳŜƭƴΣ {ŎƘǊŜƛŜƴΣ aŀƭŜƴΧ
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Namen anderer 

Kinder

(20. März 2007)
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2.   Entwicklung von Schriftkompetenz ist 
ein konstruktiver Prozess:
- Kinder erproben im Verstehen und Handeln selber  
Vorstufen der Schriftsprachkompetenz

- Körpersprache interpretieren
- im Spiel Rollenbilder ausdrücken (Verkleidung, 
Requisiten, Haltung, Gestik, Sprechweise)

- Zeichen, Piktogramme, Logos identifizieren,
wiedererkennen und als Handlungsanleitungen 
nutzen

- Bücher richtig halten
-{ŎƘǊŜƛōǳǘŜƴǎƛƭƛŜƴ ŜȄǇŜǊƛƳŜƴǘŜƭƭ ƪŜƴƴŜƴ ƭŜǊƴŜƴΧ

- Kinder lernen dabei durch Experimentieren, 
bŀŎƘŀƘƳǳƴƎ Σ {ǇƛŜƭ Χ
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3.  Entwicklung von Schriftkompetenz ist  
ein ganzheitlicherProzess:

- Kinder verknüpfen unterschiedliche   
Handlungsformen im  Prozess der Entwicklung von 
Schriftsprachkompetenz. Beteiligt sind:

- gegenständliches Handeln (etwas herstellen)
- emotionale Momente (Freude, Ehrgeiz 

empfinden)
- kognitive Prozesse (etwas mit Bedeutung 
versehen)

- soziale Interaktion (anderen zuhören, sich 
ǎǘǊŜƛǘŜƴΧύΦ
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4.  Entwicklung von Schriftkompetenz ist  
ein kontinuierlicherProzess:

- Kinder entwickeln Schriftsprachkompetenz in einem  
mehrjährigen Prozess, beginnend in den ersten 
Lebensmonaten mit

- der Wahrnehmung und Wiedererkennung 
einzelner  Formen in der Vielfalt sinnlicher 
Eindrücke 

- der Interpretation von Gesichtsausdruck und 
Gestik der Bezugsperson.
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4.  Entwicklung von Schriftkompetenz ist  
ein selbstgesteuerterProzess:

- Kinder entwickeln Schriftsprachkompetenz, indem 
sie selber, 
ihren Interessen, ihren Impulsen, 
Handlungsmodellen situationsgebundenen Chancen 
folgend, Handlungsentscheidungen treffen:

-LŎƘ ōƛƴ ƴŜǳƎƛŜǊƛƎΣ ŘŀƘŜǊ ƘŀōŜ ƛŎƘ [ǳǎǘΣΧ
- Ich möchte etwas allein, etwas mit anderen 
ǘǳƴΣ ŘŀƘŜǊΧ

-LŎƘ ƭŀƴƎǿŜƛƭŜ ƳƛŎƘΣ ŘŀƘŜǊΧ 
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5.  Entwicklung von Schriftkompetenz ist  
ein kultureller Prozess:

- Kinder wachsen mit der Entwicklung von
Schriftsprachkompetenz in unsere Kultur hinein:

- Kinder lernen, dass Bücher zentrale 
α.ŜƘŅƭǘŜǊά ǎƛƴŘ ŦǸǊ ƎŜǎŀƳƳŜƭǘŜǎ ²ƛǎǎŜƴΣ 
festgehaltene oder ausgedachte Erlebnisse, 
ǇŜǊǎǀƴƭƛŎƘŜ 5ƻƪǳƳŜƴǘŜΣ ¢ƛǇǇǎΧ

- Kinder erfahren, dass Texte in der 
abendländischen Kultur von rechts nach 
links, von oben nach unten, von vorn nach 
ƘƛƴǘŜƴ ƎŜƭŜǎŜƴ ǿŜǊŘŜƴΧ



Kinder begegnen Schrift

6.  Entwicklung von Schriftkompetenz ist  
ein ästhetischerProzess:

- Kinder erleben die nachhaltige Entwicklung von
Schriftsprachkompetenz ästhetisch:

- Kommunikation ist für Kinder sinnlich, 
körpersprachlich (Muster, Klänge)
- Buchstaben sind wie Wappen, Fahnen, 
Ritterzeichen  etwas Schönes, das dekorativ 
gestaltet sein kann  

- Buchstaben können Bilder sein
- Buchstaben können gelegt und getanzt 
ǿŜǊŘŜƴΧ
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6.  Entwicklung von Schriftkompetenz ist  
ein Teil der Aneignung von Welt:

- Kinder saugen mit ihrer Welterkundung die 
Netzwerke von Schrift und Texten auf -

- Kinder begegnen Schrift zu Hause
- Kinder begegnen Schrift in der 
Kindertageseinrichtung

- Kinder begegnen Schrift draußen (beim 
Einkaufen, auf dem Spielplatz, in 
CŀƘǊȊŜǳƎŜƴΣ ƛƴ 9ǎǎƭƻƪŀƭƛǘŅǘŜƴΧ
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Begleiten der Kinder bei der Entwicklung von 
Schriftkompetenz
durch Nutzen der aristotelischen 
Qualitätsdimensionen:

Öffnung Flexibilität

Raum Zeit
Geborgenheit Verlässlichkeit

DAS KIND

Nähe, Wärme Versunkenheit

Person Aktion
Distanz, Autonomie Spontaneität
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Begleiten der Kinder bei der Entwicklung von Schriftkompetenz

durch Nutzen der aristotelischen Qualitätsdimension:

Öffnung 

Raum
Geborgenheit:

Raumöffnung ermöglicht das Entdecken von Schrift in 
Hinweischildern, Firmenlogos u.a draußen

Raumgeborgenheitermöglicht die Intimität  und Intensität des -
- Vorlesens, 
- Zuhörens, 
- Entziffern von Schrift, 
- Gestaltens von Buchstaben, 
- Anbringens von Schrift  (z.B. Regeln, Aktions- und 
Wochenplänen Geburtstagkalender, Projektdokumentationen, 
.ŜǎŎƘǊƛŦǘǳƴƎ Ǿƻƴ DŜƎŜƴǎǘŅƴŘŜƴΧύ


































